
Wiesbadener

TaAK lall
.

No . 76 » Dienstag den 2 . April 1861 .

Bekanntmachung .
Mittwoch den 17 . April l . I . , Vormittags 10 Uhr anfangend und den

darauf folgenden Tag werden in den nachstehenden Domanialwalddiftricten
der Oberförsterei ChausseehauS :

1 . In dem Distrikt Tannenstück Ir Theil ,
340 Stück rothtannene Stämme und
800 „ gemischte Wellen ,

2 . In dem Distrikt Tannenstück 2r Theil ,
500 Stück rothtannene Gerüsthölzer ,

5000 „ Hopfenstangen unv
3200 ,, 5 ' lange Wellen

versteigert . Der Anfang wird in dem Distrikt Tannenstück lr Theil gemacht .
Wiesbaden , den 25 . März 1861 . Herzog «. Nass . Receptur .

3301 Schenck .

Bekanntmachung .
Mittwoch den 3 . April , Vormittags 9 Uhr anfangend , lassen die Erben

der verstorbenen Christian Höhn er Wtw . von hier die zu deren Nachlaß
gehö ' igen Gegenstände , bestehend in HauS - und Küchengeräthen aller Art ,
Bettwerk , Weißzeug rc , sowie einigen Oeconomiegeräthschaften , wobei eine
Fegmühle , mehrere Wagenleitern u . s. w . , Röberftraße No . 12 versteigern .

Wiesbaden , den 20 . März 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
29s | Coulin .

__________

Holzvcrsteigeruug .
Donnerstag den 4 . und Freitag den 5 . April , jedeSmal Morgens 9 */ , Uhr

anfangend , kommen in hiesigem Stadtwalde im District Buchwald und
BuchwaldSgraben zur Versteigerung , mit dem Bemerken , daß die Abfuhr¬
wege über Eliville oder über Rauenthal gewählt werden können :

69 eichen Bau - und Werk , olzstämme von zusammen 3700 Cbkfß . ,
400 Klafter eichen Scheitholz ,

9000 Stück Wellen ,
150 j ? öfter Stockholz .

Die Stämme werden zuerst und nachher an jedem Tag von allen Holz -
gattungen versteigert .

Eltville , den 23 . März 1861 . Der Bürgermeister .
3 | i>5

_________________ ___________ _____ __ Bott .
Freitag den 5 . April d . I . Morgens 10 Uhr wird im Neuhofer Gemeinve -

wald , Distrikt Altfelv , öffmllich versteigert :
118 Slück Kieferstämme von 399 Cbsß . ,
60 */ , Klafter kiefern Prügelholz und

2125 Stück kiefern Wellen .

, _ ^ ruhof , den 28 . März 1861 .
‘

Der Bürgermeister .
3402

Bund .



Bekanntmachung .

Montag den 8 . April d . I . Morgens 10 Uhr wird im Idsteiner Stabt #

wald Schindkaut an der Straße von Idstein nach Esch an Gehölz nochmals
versteigert :

150 kieferne Stämme von 7000 Cbfß . , dick , und stark ,
2 eichene „ „ 80 ,

16 Klftr . kiefernes Holz und

900 Stück kieferne Wellen .

Idstein , den 28 . März 1861 . Der Bürgermeister .
3 : 03

_____________________________________
K lein .

Holz - und Eichen - Lohk - Versteigerung .

Mittwoch den 3 . April I. I . Vormittags 10 Uhr werden im hiesigen
Gemeindewald Mühlberg

2 Klafter gemischtes Prügelholz ,
1800 Stück dergl . Wellen und circa

200 Centner Eichen - Lohe
an Ort und Stelle versteigert . .

Rambach , den 26 . März 1861 . Der Bürgermeister .
341 Wintermeyer .

Betannrmachuntz .

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nach einer mit

dem Herrn Jacob Stuber , Besitzer der SteinerSmühle , dahier getroffenen
Vereinbarung die Steife von dem in der SteinerSmühle prodncirt werdenden

Mehl in eine Averstonalsomme firirt worden ist , und zwar für die Zeit vom

1 . April bis 31 . D - cember 1861 .          l --
'
— -

Sille während dieser Zeit in die SteinerSmühle einzuführenden Frucht¬
quantitäten können steuerfrei eingeführt werden , ohne daß sie vorher dem

Actiseamt vorzuführen und zu declariren sind .
Wiesbaden , den 30 . März 1861 . Das Accileamt .

____________________ _______ Hardt .
_____

N otizen .

Heute Dienstag den 2 . April , Vormittags 10 Uhr ,

Holzversteigerong im DaSbacher Wald , Distrikt Wühlwach . ( S . Tgbl . 75 .)

Anzeige .

Um dem Publikum die Besichtigung der Sammlung griechischer Alter -

thumer Sr . D . des Prinzen Emil von Wiitgenilein zu erleichtern , wird

dieselbe aff allen Wochentagen Nachmittags von 3 — 5 Uhr geöffnet und

Herr Biidhäuer Schmidt jck Locale iFriedrichstraße No . 3 eine Stiege hoch )
anwesend sdio , um die Begleitung der Besuchenden zu übernehmen .

Wiesbaden , 5 . März 1861 . Im Auttrag S . D . des Prinzen :

2238 Bossel .

tAebrwter Äecfier ,

Löhrgasse No . 21 in Mainz , 2991

empfehlen ihr Lest affortirteS Lager in

Bielefelder Leinen ,

Taschentüchern , Tisch - und Handtücher , Gebilden , H .wSmacherleinen rc . rc .

aus reinem schwerem Handgespinnst « zur geneigten Abnahme bestens .

Lingerien , werden alle Aufträge für Herrn - und Damenwäsche , ganze

Ausstattungen besorgt und für solide Waare garantirt . 3281

Emma Galladee ,



— -

Nicht zu übergehen !
" Herrn « ttnb Damenschubr , Lasting - und bockledetne Damenstiefelchen , von

bekannter Güte , zu festen billgen Preisen .

3128  Käfiler , Häfnerqaffe » i

61ace - Handschtthe .
Die längst erwarteten Glacehandschuhe sind in reicher Auswahl und

guter Qualität eingetroffen .

                                                      Btzper. Ors ^ , untere Webergaffe No . 40 . 3059

Billigster Preis 28 fr . Aufnahme zu
"
jeder Tageszeit , TaMuSftraße

No . 20 bei H . GlaesOt . 229

Tapeten - Lager 269

naturel von 10 fr . an bis zu den seinsicn Velours —

von

C . Leyendeeker & Comn . in Wiesbaden
tun n 18 nrgst rasse IVo 6 .

NB . Die Musterkarten werden st >tS zur Ansicht in die Wohnungen gegeben .
Der Unterzeichnete empfiehlt sich zum Polkren der Mabel nach amerika -

niscker Art . Schöner , dauerhafter tNd billiger wie das seiiherlgt Poliren .
Proben sind « nmfehen Schwalbacherßcaße 10 , sowie in meiner besonder «
Werkstätte im Schwarzen Bock , Hinterhaus ^ 3135

J . Leirner , Schreinermeister .iprJ5 > «mnoxl *

7 » !

f » r nnrr ^ fng ?

- Geräucherte Fleischwaaren ^
sind zu haben bei ■ u * Metzger Lssvalä , Oberwebergaffe .

Geräucherte Schinken ..........per Pfd . 23 fr .
8 » » »$8 vauchlappt » ! ^ . nv . . . . . . . . . „ „ 24 „

f . 0S8 „ Kinnback , n „ M 22 „

- 77 .
' T * * " ' ■ 24 ■

.Handschuhe werden schön gewaschen und gefärbt bei
-4fi7 ! ! - -u , <" '■ Mittwe Volck . Oberwebergaffe No . 35 .

Emma Ga l ladens Langgasse 38
,

empfiehlt ihr wöhlassortirteS Löget in Ländern Blumes Federn , Hüten rc .
und werden alle Aufträge für Piltz und .'Modi bestens besorgt . 3281

Aurückgrsrtzde Damenssiefel empfieblk , u billige « Preisen
LW3 !.-■■' ! tfnn i ' , '      G . Schäfer , Sonnenbergerthor .

Toer . LbiÄ » m Zinnfand
” '

in Originalronnen stels billigst vorrtzthig bei
443 J . K . l - euadaod , Biebrich .

n Auf ves 9 » afs . Nheinhütte hoi ' Pkebrich werdest alle Attest
Maschinentsteild , Baust - aenstände , Keffev Hetrdplalten rc . nach Modellen und

3 " * " " * " » * * • MKSK fcfSÄ “

1128 .1) 1 *$ W < CMtoteilityCfc . ' -' .
' K



Höhere Bürgerschule .

Anfang des neuen Schuljahrs 18R1/62 : Freitag den lf >. April
Morgens 10 Uhr . Aufnahmeprüfung - Donnerstag den 18 . April Vor¬

mittags 7 Uhr im Marktfchullccale . — Die Anmeldungen der neu Aufz « ,

nehmenden haben durch die Eltern oder Elternstelle vertretende Personen
mündlich oder schriftlich unter Beibringung deS Geburtsscheines und der

Schulzeugnisse bei dem Rector zu geschehen .

Die Vorbereitungsschule
beginnt Montag den 13 . April Morgens 10 Uhr mit Aufnahme der

neu Eintretenden .
'

Die Arme '
dungen finden bei dem Unterzeichneten statt .

In die untere Klaffe können Kinder , die 6 Jahre alt sind , oder die es vor

Ende 1861 werden , eintreten ; über die Aufnahme in eine höhere Klaffe
entscheidet eine vorhergehende Prüfung . Diejenigen Schüler der Vorbe -

reitungSschule , welche in der obersten Klaffe derselben zur Versetzung reif

befunden worden sind , werden ohne weitere Prüfung in die höhere Bürger ,

schule ausgenommen . Nähere Auskunft über beide Schulen ertheilen sowohl
die Jahresberichte der h . Bürgerschule , als der

Rector Polakk ( Schwalbacherstraße No . 13 ) .

W Richt zu übersehen ! !
Ich wohne jetzt MichelSberg No . 1 ,

3304 J * Eommisstontlr .

Georg Blees in Biebrich
,

Cigarren - & Tabak - Geschäft ,
vis - a - vis der Taunusbahn ,

hält sein wohlaffortirteS Lager in feinen Eigarren seinen auswärtigen vielen

Freunden und dem rauchenden verehrlichen Publikum aufs Reellste und

Billigste empfohlen . • 3305

Conditorei in Biebrich .

Mainzerstrafie . n *

Kaffee , Thee , Ehocolade und frische Backereien von Morgens 8 Uhr an
empfiehlt Jacob Ott , Eonditor . 3306

Rothes Haus in Mainz
,

vis - a - vis dem Theater .
Einem geehrten auswärtigen Publikum zeige hiermit ergebenst an , daß Ich

meine Gastwirthschaft und Restauration heute eröffnet habe , und halte mich
bestens empfohlen .

Mainz , den 30 . März 1861 . Fritz Klein . 3307

Ruhrkohlen
vorzüglicher Qualität und stückreich find billigst birect vom Schiff zn beziehen

__ __
bei J . K . Lembach in Biebrich . ■_. > 443

Photographische Portraits
zu allen Preisen bei F . Geissler , Kranzplatz im schwarzen Bock . 1791



Zn der Handels - & Gewerbeschule dahier
beginnt der neue JabreScnrsuS in unveränderter Weise am 13 .

April Morgens 8 Uhr und können biö dahin erlerne Schüler , sowie

Ganz » und Halb - Pensionäre wieder ausgenommen werden . Programme und

nähere Auskunft bei dem unterzeichneten Vorsteher der Anstalt 3308

Wiesbaden , den ? . April >861 . Dr . J , W . Schirm .

Tapeten - Empfehlung .

Auö einer der besten Tapetenfabriken habe ich die Mnsterkarten znm

Verkauf darnach übernommen . Große und schöne Auswahl bei

mäßigen Preisen . Binnen einigen Tagen nach getroffener Wahl kann

geehrten Abnehmern die Tapeten liefern und lade zur geneigten Ansicht der

Musterkarten ein .                          3309
- O . II . Scfimiftus ,

vis - ä - Tfs der Post .
___

(
' onlimäudeibKerzcii

in allen Größen , sowie alle Sorten Stearinlichter empfiehlt

3310 Johann Wolff , a . d . Markt .

Vorzügliche Kunsthefe
                                     Michelsberg1 .

_______
3304

Ruvrkohlrn
von bester Dualität find billigst ans dem Schiffe m beziehen bei

G . W . Schmidt in Biebrich . 3800

Ausgesetzt
eine große Parthie Sommerhandschuhe für Herrn , Damen und Kinder .

32s i Emma Galladee .
_____

Rhein - Stammholz
Eine große Partie Stammholz in verschiedenen Sorten bester Qualität

haben wir erhalten und empfehlen zu den billigsten Preisen .

CäwmtlicheS Holz hält im Rhein - Hafen zu Lchiersteln und kann zu jeder

Zeit angesehen werden . . » j, .
Wiesbaden und Schierstein .

Herrn . Schirmer & Chr . Horcher . 2933
~

Täglich frisch gekochten Schinken
a » l M W . Thon , » IritMfi . r

Gothaer Servelatwurst in anerkannt Vorzüge
licher Qualität billigst bei

2314 H . Schünemann , Neugaffe 16 .

Noch nicht dagewesen !
Ein Paar Lasting - Damensticfelchen zu 2 st . bei

3242 D . Schiittig , Römerberg 7 .

Ein GlaSerker stebt zu verkaufen bei Zimmermeiste ^ Pb . Honsack . 3171

Blaublühkndt Jöhannlskartoffeln untere Friedrichstraße No . 5 . 3271



Rhein - Dampf- Sehifffahrt .

: '

Cölnisclie nnd I > tisseldorfer Gesellschaft .
Dienst der Schiffe vom 16 . Marz an .

Von Biebrich nach Cöln täglich um 7 % , 10 u . 111 , Uhr Morgens ,
, , , , „ Coblenz täglich um 4 * , Uhr Nachmittags ,
, , „ „ Mannheim gegen 10 Uhr Jlorg . u . 1 Uhr Nachm .,
» . „ Arnheim täglich , .

HU Idrdi ^ t - > Rotterdam und London 4roal wöchentlich"
. ' im * ni - r v ohne Uebernächfu

'
ng . .jaT

Chaise von Wiesbaden nach Biebrich 7 und 9 ühr Morgens .
Bfllete tind nähere Auskunft in Wiesbaden bei F . W . Kaesebier ,

Lang -
gasse No . 12 .

Biebrich im März 1861 . Der Agent :
rot

____
Hrrnnrr .

JProrMentift '

Frankfurter Verfickernngs - Gefellfckaft ,
concessionirt mit einem Aktien - Capitale von Zipanzig Millionen Gulden

wovon acht Millionen Gulden emittirt find .
Die Gesekstchast übernimmt Versicherungen gegen See - , Flu ^ - und

Land - Transport - Gefahren , sowie Lebens - , Renten - , Ans -

fkattungs - und Alterverforgungs - Veisichernngen . Auch versichert
sie flenen Grwerbnnfähigkeit und Verunglückung jeder Art .

Prospekte nnd BersicherungSformuIare werden
'

unentgeldlich ausgegeben ,
in Wiesbaden durch

___ ____ _____ Anglist Roth , Hauvtagent . 2913

BflF
*

Höchst wichtig frir alle Brnchleidende !
Der Unterzeichnete ist nach vieljährigen Versuchen , Proben und Erfahrungen

z« der besten Ueberzenguna gelangt , daß noch alle zurücktretende »
Unterleibsbrüche , ob der Mensch oder daS liebet noch so alt sei , vollkommen

geheilt ^ Verden können .
Ich werde nun Jedermann , der sich für diese Sache interessirt , und die

Priese mit Beschreibung deS UebelS an mich frankirt , meine Ansichten und
Erfahrungen mit den nöthigen Belehrungen unkntgeldlich mittheilen ,
nicht aber die Medikamente , welche etwa später verlangt werden .

, Iw Weitern bitte ich , auf den Briefen alle und jede Titulatur , alS :
Dr . Med . , Drucharzt , SanitätSrath , Medizinalrath u . drgl ., wie sie so häufig
angewesdtt wird , zu vermeiden . Hl 12 m | hl

Im fernem bemerke ich noch , daß ich bei der Expedition d Bl viele 100

.geuaniffe deponirt habe , welche wohl am besten die Zweckmäßigkeit . meiner
Ikue - Methode beweist . iD I Krüfi - Altberr , in (Bal B/
1877

_______ , Kanten Appenzell in tzer ^ Echweiz .

Altes 6rt < rn > Meffing , Zinn , Kupfer , ReuKlber und Blei
wird ui den höchsten Preisen anaefauft von o

-------- ÄM

___
Theodor Hirsch ^

(fä ter Vießoer - und Goldgasie No . 18 .

Herrnkleider herben angekaUft zu den höchst möallchMn Preisen .
r :

"- rtK . Tietenbach . Webergasie No . 10 . LS5

Lattig zu haben bei Gärtner Catta . < 5,1 je ) zzgv

Eine Grube Dung Metzgergasse No . 32 . i ' : >$ r . 2796



Zithern , Geigen , Baffe und Harfen sind zu verlausen und zu
termietiitn ; ferner Saiten , Bögen , Geigenkästche » , Ntoten -

puite re . zu verkaufen . Auch werden Musikinstrumente reparirt bei

151 A . Schellenberg , Kirchgasse No . 11 , Wiesbaden .

JL zeige hiermn an , daß ich die mit aufgelragene Arbeit jo rasch alö

möglich und zur vollkommenen Zufriedenheit besorge .
$ 13

___
Jacob Nicolay , Feilenhauer , obere Friedrichstraße 27 .

Herrnkleider werden gereinigt , ohne daß die Stoffe Schaden leiden

noch Geruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; siwstige Flickereien
werden nicht angenommen , bei

152 Ad . Jung , Herrnmühlgaffe No . 2 .

Logis - Vermiethuugen .
( • riditmtn Nttuftag « un » 8teitan ».>

'

Adolphöberg No . 1 ist die Parterre - Wohnung oder die Bel - Etage auf
den 1 . April d . I . mit oder ohne Möbel zu vermiethen . Jeder Stock

enthält 2 Salons , 5 Zimmer ; weiter können im 2 . Stock 2 — 4 Zimmer
nebst 3 Mansarden , Küche , Keller , . Holzstall , Waschküche mit Regenwaffer
und laufendem Waffer zugegeben werden . W . Rücker . 391

Adolph Sstraße 2 Parterre sind 2 — 3 möblirte Zimmer zu vermiethen . 1185

Dotzheimer Chaussee bei Friedr . Thon ist wegen WohnortSveränderung
deö jetzigen MietherS der untere Stock auf 1 . Juli zu vermiethen 3315

Dotzheim erstraße No . 4 im Hinterbau ist ein Logiö auf 1 . Juli zu

vermiethen . 32k ' )

Dotzheimer Chaussee 10 ist der mittlere Stock , bestehend anö 5 Zim¬
mern , Dachkammern , Küche , Keller und Garten , zu vermiethen . Näheres
große Burgstraße 7 . 568

Dotzheimerweg 11 ist eine freundliche Familienwohnung mit Zubehör
und Garten zu vermiethen . Dieselbe wird auch theilweise mit oder ohne

Zimmergeräthe abgegeben . 3112

Dotzhe imerweg No . 13 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer ic . , vom 1 . April
an zu vermiethen . 93

Dotzheimerweg No . 14 , Parterre , sind 2 freundlich möblirte Zimmer
billig zu vermiethen . 3210

Eck deö MrchelöbergS und der Echwalbacherstraße No . 12 sind zwei freund¬
lich möblirte Zimmer auf 1 . April zu vermiethen . 1886

Eck der Weder - und Saalgaffe No . 6 sind mehrer möblirte Zimmer zu
vermiethen . 3113

GetSbergw eg No . 4 ist eine vollständige 8 ohnung nebst Zugehör auf
1 . April zu vermiethen ; auch kann ein Garten dazu gegeben werdeu .

Zu erfragen bei Schlöffet Beet . 3653

Heidenbetg 19 gleichet Erde ist eine Kammer an « ine einzelne Person zu
vermiethen . 3817

K apeUenstraße No . 1 im zweiten Stock sind 2 möblirte Zimmer zu
vermiethen . 1191

tktrchgasse No . 19 '
/ , st . , » zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 398

Lrhrstraße No 6 ein mödlirteö Zimmer zu vermiethen . 2973

Marktstraß ^ ^ 4 eine Stiege hoch einrnöblilteS Zimmer zu vermiethen . 3268

Metzgergasse 1 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2350

MichelSberg 1 ist sogleich entweder eine Wohnung mit 2 Zimmern , Küche ,
Dachkammer , oder auch bloS 1 od . 2 unmöblnte Zimmer zu vermiethen . 3316

Moritzstraß e No . 2 ist eine abgeschlossene Wohnung , Bel - Etage , bestehend
in 4 Zimmern uelst den Lazu gehörenden Räumen , zu vermiethen und

sogleich zu beziehen . 3116



Neugasse No . 20 am Uhrthurw ist ein Laden mit Wohnung zu W *

mielhen . 2040
Neugasse No . 20 am Uhrthurm ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,

Kammer , Küche ic . zu vermiethen . 2292

Rheinstraße No . 8 ist auf 1 . April die Bel - Etage
mödlirt , sowie im zweiten Stock 4 Zimmer ; des¬

gleichen Pferdestall , Kutscherftude , Remise und

Heuspeicher zu verrniethen . , 3vs

Rheinstraße 12 ist die Bel - Etage zu vermiethen .
848

Röderstra ße 29 ist Parterre eine abgeschlossene Wohnung mit 3 Zimmern
und I Dachkammer nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen ;
daselbst eine Dachstube für eine einjlene Person . Näheres im Hinterhaus
zwei Stiegen hoch . 2354

Römerberg 33 ist eine heizbare Dachstube auf t . April zu vermiethen . 3262
Saalgasse 20 ist ein mödlirleö Zimmer zu vermiethen . 3263
Schillerpla y 1 ist ein Laden mit Zimmer zu vermiethen . Auch ist daselbst

der dritte Stock , ans sieben 3immern , mit Möbel auf den 1 . Juli zu
vermiethen . 2542

Schwalb ach er Chaussee 14 ist ein gut möblirteS Zimmer mit 2 Betten
sogleich zu vermiethen . 3118

Schwalbacherstraße No . 11 , Bel Etage , sind auf den 1 . Mai einige
ineinandergehende schön mödlirte Zimmer zu vermiethen . 3119

Obere Schwalbacherstraße 17 sind zwei freundlich möblirte Zimmer , oder
auch Zimmer und Cabinet mit oder ohne Kost sogleich zu vermiethen . 3311

Eine schön möblirte Wohnung ist zu vermiethen . Daö Nähere Marklstraße
No . 1 . 2964

In einem Landh -ruse stehen für die Frühlingömon ke oder jahrweise einige
möblirte Wohnungen zu vermiethen . Nah . Erped . 10S6

In einem gesunden StaNtheile ist an eine einzelne Person oder an eine stille
Familie em Logiö von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör gleich zu vermiethen .
Näheres Erped . 3122

In der Langg ässe ist eine sehr freundliche Wohnung , bestehend in 3 Zimmern
nebß Zugehör zu vermiethen und kann gleich oder auch später bezogen
werden . Näheres in der Erpedition . 3318

Bom 1 , April an sind in der fm «gesetzten Tannuöstraße , sogen . Elisabethen »

straße , schön möblirte Zimmer zu vermi then ; auch können dieselben
auf Verlangen geiheilt werden . Näheres Erped . 3312

Wegen Gefchäftsverättderung ist in einer der besten Geschäftslagen
eine freundliche Wohnung nebst Werkstarre , wozu auch ein Laben ge¬
geben werden kann , zu vermiethen . Näheres in der Erped . d . Bl . 3212

Biebrich . Rheinstraße in den verschiedenen Häusern deS Heinrich Wür »

zinger sind größere und kleinere Wohnungen mit Balkons und Garten ,

Umgebung , sowie freie Aussicht auf den Rhein mit und ohne Möbel zu
vermiethen . 3313

Friedriastraße 27 ist Scknmr , Stallung auf . Mai zu vermiethen . l057

3n ' er Kirchhofsgafse ist eine KrUerabthellong zu vermlethen . Näheres
Michelöderg No . 2 . 1017

Ein auch zwei Schüler werden in KostHgiS gesucht . Näh . Erpd . 2860

2 solide Arbeiter fön ne n Kost und Logis erhalten . Näh . Erped . 3018

Ztvei ordentliche Leute können Schlafstelle
"

irhalte » . Näheres Erped . 3314

( Hierbei eine Beilage .)
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Ein Gedeck mit 6 Ser -

Duhend von 2 bi « 10 Thl . , , , . . .
Außerdem befindet fick in meinem Lager hter nne Partie halbleinene Artikel in schwerster

und vorzüglichster Qualität , welche zu folgenden Preisen sortgegeben werden : Stubenhand -

tücher , da « halbe Dutzend 54 kr . , l st., I st 12 ft . , 1 st. 30 kr . , 1 K. 45 fr . bi « 2 st.

HM
- Im Gasthof zmn Würtemberger Hof

,
Parterre ,

Kirckgaffe , wird der

ZW -

Große Ausverkauf ! !
von

Deinen - Halbleineniwaaren
von nächstem Mittwoch den 3 . April ans einige Tage fortgesetzt .

Cs sollen und muffen IS Kisten , enthaltend : holländische ,

belgische , sächsische , schlesische und Bielefelder Leinwand ,

in dell besten und schwersten Qualltären , Tischzenge in Damast und

Drell , Handtücher , Tischtücher , Servietten , Tischdecken ,

franz . Battisttücher , nur Prima - Waare ,

zu noch nie dageweseuen Preisen verkauft werden .

( Jtdes Stück Rein - Leinen ist mit meinem Garantiestempel versehen . )

Im Interesse
einer jeden Haushaltung liegt es : Anficht von meinem Lager zu nehmen , und werden manche

Damen die auch keinen augenblicklichen Bedarf baden , durch Güte und Billigkeit der Waaren

zum Einkauf zu ihrem eigenen Vortheil veranlaßt werden . Deßhalb bitte ich um zahl¬

reichen Besuch . '
, „

Prelscouraut zu festen Preisen .

Brüsseler Dame - Hauben , das Stück 18 bis 24 fr . Küchenhandtücher , das halbe Dutzend

30 — 3 (1 ft . per Elle 4 — 7 fr . Ein Stück Leinwand zu einem Dutzend Hemden 10 , 12 st ,

feinere Sorten 13 , 14 , 15 , 18 st Brabanter Zwirnleinen zu feinen Oberhemden 16 , 17 ' /, ,
19 24 bi « 35 fl Holländische 8einen mit rundem egalem Faden , sehr weißer , diesjähriger
Naturhleiche zu den feinsten Oberhemden von 20 bis 50 fl . Hanf -Leinen , au « Rigaer Hanf

qespcnnen ächte « Handgespinnst , eignet sich besonder « zur Bettwäsche , von vorzüglicher Dauer¬

haftigkeit , das Stück von 17 ' / , bis 30 fl . Feinste Brüsseler - Hausleinen für Dameuhemden
und Kinderwäsche von 14 bi « 21 fl . . . . . . ,         o .

Tischzeuge in Damast und Drell . 1 Gedeck mit 6 dazu passenden Servietten , reine « Leinen ,
4 fl . in elegantem , feinem Damast in den reichsten und schönsten DesflnS 7 st. Rein -Leinen -

Handgespinnst , Damast -Atla «, Tischzeuge glänzend wie Seide in den neuesten Dessin «, für

12 , 18 und 24 Personen , von 15 — 60 fl. Rein leinene Tischtücher ohne Naht zu 6 , 8 und

12 Personen in den neuesten Plustern , da « Stück von I fl . 30 fr an und höher . Rem

leinene Stubenhandtücherzeuge , Hausmachergespinnst au « Glanzgarn und AtlaSstreisen , in

Stücken und im Dutzend . Ebenso AttaS -Darnasthandtüchlt , abgepaßt , zu auffallend billigen

Preisen . Graue , weiße nud chamoi « rein leinene Tischdecken in den schönsten Damast -Blumen -

Desfin «, da « Stück von 2 st . an , wie auch Dessert -Servietten . 500 Dutzend weiße , rein

leinene Taschentücher für Damen und Herren , das halbe Dutzend um 1 st 15 fr ., 1 fl . 30 fr ,
1 fl 45 fr 2 fl bt « 5 fl . Franzöfisch battist - leinene Taschentücher mit eleganten breiten

Bordüren , da « halbe Dutzend 2 - 10 fl Halbleinene Taschentücher da « halbe Dutzend 3«

bi « 48 fr . breite Betttücher - Leinen ohne Naht . Franz . Linontaschentücher da « halbe

tticher , das halbe Dutzend 54 fr . , I fl , 1 st . 12,fr . , 1 fl . 30

Servietten , das halbe Dutzend 1 fl . 12 kr , 1 st. 45 fr . bl « 2 st . -
vielen 2 fl . bis 3 fl Eme Partie Halbleinen für Ktuderhemden und Bettwäsche , da « Sluck

5 fl . 30 fr . bi « 7 fl . > , 4
Bei Einkäufen über 50 fl . kaufmännischen Rabatt .
Eine Partie fein gemalter Fenster - Rouleaur , al « : Landschaften , Bouquets und Medaillon

werden beteutei .b unter den Fabrikpreisen und zwar von 48 ft . — 1 fl . 12 kr . — 3 fl. per
Stuck verkauft . , ,

gW
- Ih - r Verkauf dauert nur einige Tage !

im Gasthof zum Würtemberger Hof , Parterre ,

8238 Äirdjgaffc .
11 . Barth .



empfiehlt sich durch ihre austerordentliche Schön -

TIä - rA - . ß _ mÄ », hrit , ( Korrektheit und Billigkeit vor allen

f Ul LOIt nriDuHuCn neHertn Bibel - Ausgaben die soeben complet im

Bibliographischen Institut in Hildburg ,

Hansen erschienene lutherische
Geheftet « Gebunden

in 20
Lieferungen ( \

f
ganz Leder mÜGoldschnitt

Neueste Prachtausgabe in Groß - Qctav , mit 50 schönen Stahlst , und dem
Prämienblatt : Das Abendmahl .

Bestellungen darauf nimmt entgegen die

L . Schellenberg
’
sche Hof - ßnchhaudlnng ,

                  Langgasie 34 .
'

Das kgl . Schwedische Eisenbahn - Anlehen
von 2 Millionen 400,000 Thlr . p . C .

enthält Hauptpreise von 2rnal 25,000 ; 4mal 20,000 ; 3mal 18,000 ; 3mal
16,000 ; 2mal 15,000 ; 3mal >4,000 ; 8mal 12,000 ; 2 ? mal 10,000 ; 3rnal
8,000 ; 3rnal 7,000 ; 5mal 6,000 ; 19mal 5,000 Thlr . preuß . Court . 2t . 2t .

Nächste Gewinn -Ziehunq am t . Mai 1861 .

Loose hierzu sind gegen 2 fl . 30 fr . per Stück , 10 Stück ä 20 fl .
von dem Unterzeichneten zu beziehen . Alle Arten von Banknoten , Coupons ,
Papiergeld , sowie alle sonstigen Gelksorten werden in Zahlung genommen .
Der BerloosungSplan und die Ziehungslisten werden gratis zugesandt ,
sowie jede weitere Auskunft ertheilt durch

Franz Fabrichts ,
8320 Staats Effetlen -Handluiig i » Frankfurt a . M .

Kleider - Magazin , Webergaffe No . 48 ,
sind alle Sorten gut gearbeitete Herrnkleider vorräthig und nach Maaß ge ,
macht zu haben : als feine schwarze und farbige Tuchröcke von 18 fl . an ;
ferner feine Sommerbuckskinhosen von 6 fl . an , feine schwarze BnckSkinholen zu
9 fl . , ferner alle Arten Westen von 3 fl . an . Für dauerhafte Arbeit und
Stoffe garantirt

____
Wilh . Hack

__
3097

Schmelzbutter
in ausgezeichneter Qualität per Pfund 30 fr . ist wieder ein getroffen bei

2681  F . L . Schmitt . Taunusstraße No . 17 .

Künstliche Zähne ( ohne Klammern und Haken ) ,
verfertigt nach neuestem amerikan . System 3321

 E . Wiener , pract . Zahnarzt , Kirchgaffe 9 .

Pantoffeln
für Herrn und Damen sind zu billigen Preisen eingetroffen . 3322

A . Sebastian , v A . Knnkler , Langgaffe 14 .

Kranzplatz Ro . 5
sind zu verkaufen 2 gute HanSthüren , mehrere gute Fenster und ein Backen «
seffel mit Lederüberzug und ein gewöhnlicher . 3323

Metzgergaffe 13 ist . Kichdung zu haben . 3324



Bestellungen auf das mit dem 1 . April begonnene
2 . Quartal der 3325

„ Mittelrheinischen Zeitung
"

werden baldigst erbeten und angenommen in der

Expedition , Langgaffe 21 eine Treppe hoch , bei allen

löblichen Postämtern und bei den Landpostboten .

Molderbsen zum Säen — Säegergerste — Gelbe Johanniskartoffeln —

Spätkartoffeln — Dickwurz — Kerstenstroh — zn haben Heidenbera 16 . 3328

Verloren .
Am Palmsonntag wmde rin englisches Gebetbuch , mit Namen Fanny

Starkey versehen , verloren . Der Finder wird gebeten , daffelde in der Erped .

abzugeben . 3327

Verloren eine Broche
mit rotbem Achat und jedersrits eine goldene Schlange . Dem Wiederbringrr
eine Belobnung Kirchgasse 9 im 2 . Stock

,
3328

Am Gründonnerstag Morgen ist ein anSgetoqteS B a ttifttafch entnch
mit dem Taufnamen gezeichnet , in der katholischen Kirche oder von da die

Louisenstraße hinunter verloren worden . Ter redliche Finder wird gebeten ,
dasselbe Louisenstraße No . 3 abzuaeben . 3329

Ein gesetztes junges Frauenzimmer aus guter Familie , was j ? enntnifie
im Kurz « , Mode - , Spezerei - , Porzellan - und Eisenwaaren - Geschäfte bat '

auch schon glS Geräthbeschließerin in einem auswärtigen Kurhanse servirte
und über ihren Fleiß und Betragen vortreffliche Zeugnisse ankzuweisen hat ,
sucht baldigst in einem anständigen Hause eine raffende Stelle . Francoofferten
erbittet man C . Z . s . No . 81 poste restante Wiesbaden 3330

ES können einige Mädchen die Pnkarbeit erlernen bei

__ __ _________
Kener . Drcy , Webergafle No . 40 . 3075

Ein auch zwei Mädchen können unt - r sehr vortheilhaft - n Bedingungen
daS

^ Kleidermachen gründlich erlernen . Näheres Taunusstraße 42 . 3294

Stellen - Gefucke .
« In reinliches zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen zu Kindern

gesucht . Näheres in der Erpedition . 3108
Ein reinliches Mädchen , welches sich aller Arbeit unterzieht , wird sogleich

gesucht . Näheres Erped . 325t
Ein gewandtes ordentliches Küchenmädchen wird für einen Gasthof gesucht .

Wo , sagt die Erped . 2853
Ein Mädchen , bad bürgerlich kocken kann , wird gesucht . Näh . Erped . 3254
Eine Schenkamme sucht einen Dienst . Näheres in der Erpedition . 3331

Für Mitte April oder Anfang Mai wird gegen guten Lohn gesucht ein

HauSmädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht und gut waschen
und bügeln kann . Nur solche , welche gute Zeugnisse aufzuweisen haben ,
werden berücksichtigt . Näheres Kursaalanlaqe 3 . 3332

Einen Lehrling sucht
Friede . Fansel , MechanikuS , Kirchgnsse 22 . 3333

In ein auswärtiges Lacki , er - Geschäft wird ein wohlerzogener Junge in
die Lehre gesucht . Nähere Auskunft ertbeilt L . Sator . 3331

Ein Lehrling mit guten Schulkenntnissen wird in ein Colonialwaaren -

Geschäft dahier gesucht. Näh . Erped . 8259



Gin geübter Kappenmacher - Behülfe findet dauernde Beschäftigung in
Mamz und kann sogleich eintreten bei
^ 258 Carl Kirchheim , Schustergaffe .

Gin Junge von hier kann das Schneidergeschäft erlernen bei

t Wittlich . 2789
Gm braver Junge kann das SLreinergeschäft erlernen . Näb . Erp . 2130

Nerostraße 34 wird ein starker Hausknecht von 16 — 18 Jahr gesucht . 3335
Einige tüchtige Buchbindergehülfen finden bei gutem Lohn dauernde Eon -

dition bei ( £ . Adam , Buchbinder in Frankfurt a . M . 3136
24MV fil . sind gegen gtiick -tliche Sicherheit anSzuleihen . Näh . ($ rp

'
1872

Verwandten uns Freunden machen wir die traurige Mittheilung , daß eS
dem Allmächtigen gefallen hat , unsere beiden lieben Kinder , Heinrich
Anton Adolph gestern Abend halb 11 Uhr und Angnste Margarethe
Wilhelmine heute Abend nm dieselbe Stunde nach kurzen aber

schweren Leiden in ein besseres Jenseits zu sich abzurufen .
Um stille Theilnahme bitten

Wiesbaden , 29 . März 1861 . die tiefbetrübten Eltern :

Adolph Kohl .
3337 Elisabeths Kohl , geb . Felser .

Eine Feuersbrunst in Newyork .
( Fortsetzung au « No 72 )

» ES ist Ephraim , der das Zeichen gibt,
"

sagte der Philosoph . „ Es ist Zeit ,
sich zurück zu ziehen . Begnügen wir uns mit dem , was wir haben . Ich bab '8
gleich gesagt , wenn Sammy nicht dabei ist , so ist kein Glück in einem Unternehmen .

^>hm Ware Vie Save nicht widerstanden . Aber nun vorwärts , rother Isaak , mach
'

ihnen ein tüchtig Feuerchen an . Vergiß keines der sechs Häuser daneben . Du
hast ja die Schlüssel und kannst vom ersten übers Dach in alle anderen gelangen .
Manasse wird Dich unterstützen ; denn er kann klettern , wie eine Katze , und einst¬
weilen bringen wir dann den Wagen mit den Waarenballen in Sicherheit . "

Füns Minuten darauf setzte sich der schwer beladene Wagen in Bewegung .
' Zwei der Männer gingen ihm mit brennenden Laternen zur Seite und die Pa¬
trouille , die ihnen im nächsten Augenblicke begegnete , grüßte gar höflich und freund¬
lich . War doch der Sergeant , von dem wir soeben gesprochen haben , ihr Comman -
deur ! Die Waaren kamen alle an ihren BergungSork , ohne daß irgend eine
Seele den Wagen , in welchem sie gleichsam offen fort geführt wurden , aufzuhalten
versucht hätte ! Wer wird denn einen Sinkwagen anhalten ?

Einstweilen waren der rothe Isaak und Manasse nicht müßig gewesen . Sie
häuften Brennmaterialien über Brennmaterialien neben dem großen Papier -
schnitzelkastcn auf und als sie den Wagen durchs Hofthor rasseln hörten , warf
Manasse den Feuerbrand in die Kiste . Hellauf loderte die Flamme , aber ehe sie
noch auf der Straße sichtbar wurde , waren Isaak und Manasse schon die Strick¬
leiter hinab geruticht und von hinten in die Reihe Holzhäuser eingestiegen , welche
dem Untergang bestimmt waren . An Brennmaterial fehlte es auch hier nicht ; und
überdies war jedes dieser alten Gebäude wurmstichig vom Fundamente bis zum
Dache . Bald schlug die Flamme im ersten hell auf , bald im zweiten , bald im
dritten . Zn zehn Minuten stand die ganze Häuserreihe in lichten Flammen ; aber
ehe die zehn Minuten um waren , hatten sich die beiden Brandstifter bereits in
Sicherheit zu bringen gewußt .

Plötzlich erscholl der schauerliche Ruf : „ Feuer , Feuer ! " In demselben
Augenblick fingen die Glocken an zu schlagen . Voran die große Glocke auf



„ Ein » , Steel , Drei , Vier , Fünf , Sechs , Sieben ! Es brennt im siebenten

Distrikte !" So erscholl der Ruf von Haus zu Haus , von Straße zu Straße .

Alle Glocken der ganzen Stadt schlugen zusammen . „ Eins , Zwei . Drei , Vier ,

Fünf , Secks , Sieben !" Nur nach „ Sieben " ward eine längere Pause gemacht ,

damit die Einwobner New -Dorks wüßten , wo die Feuersbrunst zu suchen wäre . * )

ES klang schauerlich durch die stille Nacht ! Aber jetzt ertönte ein mächtige « , ein

furchtbares , ein markdurchdringenveS Geschrei . Die Feuerspritzen rollten heran ,

und mit ihnen die Feuermänner , die freiwillige Löschmannschaft der großen Stadt

New Bork ! Man glaubte , zehntausend Teufel seien los , als diese schreckliche

Mannschaft , ihre Feuer - und Hakenspritzen selbst ziehend , heran 6raufte ! Wer

im Wege stand , wurde nieder gerenut , und die Luft wiederhallte von dem gräß¬

lichen Gebrüll ; das ganze Revier war wie in Kriegszustand erklärt , denn die

Feuermänner rückten heran !

Es war früher ein herrliches Institut , das Institut der freiwilligen Feuer¬

wehr , ein uneigennütziges , stck selbst aufopferndes , todeSmuthiaeS Institut ! Aber ,

waS ist es jetzt geworden ? Ein Institut von diebischen , räuberischen , gewalt -

thätigen Banden , wie ste nirgends sonst in der Welt getrosten werden ! Früher

stritten sich die Edelsten und Besten unter der amerikanischen Jugend um die

Ehre , sich für daS Wohl , für die Sicherheit ihrer Mitmenschen aufzuopfern . Die

Feuerwehrcompaqnien waren eine Art Elitencorps , in welchem nur die Mnthigsten

und zugleich die Ebrenwerthesten Aufnahme fanden . Die Löschmannschaften

zeigten eine Geistesgegenwart , eine Entschlossenheit , die oft an den Heroismus

der alten Kriechen und Römer erinnerten . Sie kämpften mit dem Elemente , als

wäre das Leben ein Kinderspiel ; sie stürrten sich in die Gefahr , als müßte der

Tod vor ihnen fliehen ! Und wofür ? Für Lohn und Bezahlung ? O nein , sie

nahmen keine Bezahlung an ; sie thaten es für Ruhm und Ehre ! Ihr Beweg¬

grund war Patriotismus und ihre Haupteigenschaft : Aufopferung ! Es war

das nobelste und zugleich uneigennützigste Corps von der Welt ! Jetzt aber ?

WaS ist auS ihnen geworden ? Gewiß , sie sind jetzt noch nicht bezahlt , sie erhal¬

ten jetzt noch keinen Sold ; aber sie machen sich selbst bezahlt und jedes einzelne

Mitglied ist nach einer Feuersbrunst reich an Geld und Gut jeder Art ! Jeder

New gjorfer weiß , wie dies zugeht und der Leser wird eS aus dem Verlauf dieser

Geschichte mit Leichtigkeit erkennen können . Sie sind noch jetzt ein ElitcncorpS ,

stolz auf ihren Muth und ihre Schlagfertigkeit ; jetzt noch feiern sie ihren StiftungS -

taq , den 14 . Juni , als daS erste Fest des JahreS ; jetzt noch ziehen sie an diesem

Tage in großer Prozession in der Stadt herum , mit wallenden Bannern , mit

Dutzenden von Musikchören an der Spitze , angestaunt von der ganzen Straßen¬

jugend , begrüßt von Deputationen des Magistrats , beglückt von dem Lächeln der

gesammten Frauenwelt ! Aber worin bestehen ihre Tugenden ? Wie zeigen sie

ihren Muth und ihre Schlagfertigkeit ? Nickt im Kampfe mit dem Feuer , sondern

im Kampfe mit ihren Mitmenschen . Zu Anführern ober Obmännern wählen sie

die renommirtesten Straßen - oder Faustkämpser ; zu Mitgliedern haben sie Loafer

und RowdieS , d . i . Pflastertreter und Müssiggänger , Raufbolde und Schnapphähne ;

und als Anhängsel , als Knappen und Aspiranten , wenn man so sagen darf , rennt

ein Haufe Buben mit ihnen , die trotz ihrer Jugend in der Diebswelt und unter

den Spitzbuben bereits einen Namen haben . Die meisten der Feuerwehrmänner

leben vom „ NichtSthun,
" d . i . von den Bränden , an denen eS bekanntlich in der

• ) New -York ist in acht Feuerdistrikte eingetheilt . Jeder Distrikt hat leine eigenen

Spritzenhäuser , seine eigenen Feuercompagnien . Nur wenn der Brand ein heftiger ist und

» uSgedebnt zu werden droht , sollen die Feuercompagnien eine - fremden Distrikt - zu Hulse

eilen Zusammengeläutet wird nicht mit den Glocken , sondern ste werden blos angeschlagen .

Brennt ' S im ersten Distrikt , so wird einmal , brennt ' S im zweiten , so wird zweimal ange¬

schlagen . So weiß man immer genau . wo es brennt . Nur wenn der Brand ein außer¬

ordentlicher ist , wird immerwährend fort angeschlagen oder gestürmt .



Gtadt New - Uork nicht mangelt . DäS „ Brennen " allein gibt Ihnen ihre <Sutft =

stenzmittel , und wenn es uichl von selbst breistren will , so gibt es immer weiche ,
die dem Entstehen einer Feuersbrunst künstlich unier die Arme zu greifen wissen .
Nicht selten weiß man es daher schon Tage lang zuvor , daß demnächst .da oder dort
ein Brand ausbrechen lverde , und die „ Helden von der freiwilligen Feuerwehr

"

sprechen dies selbst unverholen aus .
So vergeht kein Tag , wo es nicht zwei - oder dreimal brennte , am Sonntage

aber darf man darauf schwören , daß es wenigstens zehn - oder zwölfmal brennt .
An diesem Tage sind ja die Theater und sonstigen Belustigungsorte geschlossen und
man muß doch auch ein „ SonntagSvergnügcn " haben ! Was könnte aber ein

besseres Vergnügen gewähren , als eine Feuersbrunst , wobei man Gelegenheit hat ,
sich zu holen , wessen man zum Leben und zur Nokhdurft bedarf , und wo man zu¬
gleich sein Müthchen gegen den Feind kühlen kann , mit dem man schon lange in

Haber lebte ? — Das versteht sich nämlich doch wahrhaftig von selbst , daß jede
Feucrcompagnie in Amerika einer bestimmien politischen Richtung angchört und

daher in Fehde steht mit den andern , welche zu der entgegengesetzten Partei halten .
Ebenso natürlich ist aber auch , daß solche Compagnien , da sie aus lauter RowdieS
und Klopffechtern zusammengesetzt sind , sich , sobald sie sich nur sehen , in Kampf
mit einander einlassen und zur Abwechslung , statt das Feuer zu löschen , sich mit
Revolvers bekämpfen . Es vergeht daher nicht Eine Woche , wo man nicht von
einem solchen politischen Straßenparteikampfe hören könnte , und die RowdieS -

schlachten der Feuerwehrmänner sind etwas so Alltägliches , daß cs einem Ameri¬
kaner der Jetztzeit auffallen würde , wenn sie nicht eristirten . — So ist die jetzige
Feuerwehr Rew - Uorks beschaffen , und erinnert dcßhalb in manchen Zügen an die

bewaffneten Banden des siebzehnten Jahrhunderts , wo der Landsknecht eine Haupt¬
rolle iw Europa spielte . Doch kehren wir zu unserer Geschichte zurück .

DaS Feuer loderte hell aus und stieg in einer mächtigen Flammensäulc gen
Himmel . Die Hauser , welche brannten , waren ja sämmilich — das Eine ausge¬
nommen — von Fachwerk und Brettern zusammengesetzt ! Im Augenblicke sam¬
melte sich eine unendliche Menschenmenge . Sie kam wie aus der Erde gestiegen .
Männer , Weiber , Kinder , Alles bunt durcheinander ; denn nichts ist für die Rew -
Uorker anziehender , als eine Feuersbrunst . Sie rennen darnach auf eine Bicrtel -

stunde weit ; sie erheben sich vom sanftesten Lager , nur um einem Brande bcizu -

wohnen ; sie verlassen die fröhlichste Gesellschaft , das nutzbringendste Geschäft , nur
um das Feuer nicht zu versäumen ! ( Forts , f . )

Wiesbaden , 30 März . Bei der vorgestern in Frankfurt fortgesetzten Ziehung ti . Classe der
139 Stadtlotterie fielen auf folgende Nummern die beigesetzten Hauptpreije : 9lr . 20843
2000 fl . , Nr . 16066 , 7385 , 4554 , < 1855 , 20997 u . 23 .'40 je 1000 fl . , Nr . 7759 , 26221 ,
27255 , 24950 n . 4468 je 300 g .

Geborene , H- roclamirle , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 27 . Februar , dem h . B . u . Buchdrucker Peter Christian Philipp

Unkel back ein Sohn , N . Lorenz Adolf Robert Paul . — Am 6 . März , dem h. B . u . Pack¬
träger Adam Dießer eine Tochter , N . Apollonia Karoline Katharine . — Am 9 . März , dem
Baker Heinrich Weber , B . zu Eschhofen , ein Sohn , N . Johann Georg Adolf . — Am 18 .
März , dem Herzog !. Renteisecrelär Philipp Meister eine Tochter , N . Marie Margarethe .

Procl amirt . Der h. B . u . Sattler Leander Georg Bernhard Moriz Dreher . ehl . -4ed .
hinter ! . Sohn des gew . Herzog !. Probators Konrad Dreyer , u . Christiane Wilhelmine iSiije
Emilie Freude , ehl . leb . Tochter des h . B . Johann Philipp Freude . — Der Schreiner
Constantin Brand dahier , B . zu Gotha , u Gertrude Margarethe Groll von Bierstein in
Kurheffen , ehl . leb . hinter !. Tochier des gew . das . B . u . Zimmermanns Heinrich Groll . —
Der Krankenwärter Johann Christian Reifert , B . zu Griesheim , ehl . !ed . Sohn de « das ,B . u . Ausläufers Joqann Christian Reifert , u . Katharine Reimg von Oberrohmen bei
Grimberg , ehl . led . Tochter des das .- B . u . Leinwebers Konrad Reinig . — Der h . B . u .
Photograph Johann Friedrich Ludwig Geisler , ehl . led . hinter ! . Sohn des gew . h . B . u .
Hofmusttus Hermann Joseph Geisler , u . Henriclle Justine Elifabethe Weber , ehl . led . hinter !.



Tochter des gern . h . B . u . Maurermeisters Johann Jacob Weber . — Der Instrumentell »
macher u . B . zu Tübingen Kart Alersnder Bauer , ehl . leb . hinter ! . Sohn des gew . B . n .
Aufsehers im Convict daselbst , u . Juliane Pauline Elisabethe Bauer dahier , ehl . led . Tochter
des h . B . u . Glasermeisters Jacob Friedrich Bauer .

Gestorben . Am 22 . März , Heinrich Wilhelm , des verstorb . h . B . u . Gastwitths
Heinrich Dieterich Sohn , alt 3 I . I T . — Am 22 . März , Philippine geb . Häuser , deS
verstorb . h . B . u . MusikuS August Berghof Witttve , alt 31 I . 2 M . 15 T . — Am 23 .
März , Heinrich Anton , des h . B . u . Spenglermersters Johann Andreas Moog Solm , alt
1 I . 7 M . 18 T . — Am 28 . März , Clara Weil , des Handelsmanns Feist Weil zu St .
Goarshausen hinter ! . Tochter , alt 64 I . 11 M . 7 X . — Am 28 . März , Heinrich Thomas
Adolf , des h . B . u . Tapezirers Adolf Kohl Sohn , alt 8 M . 18 T . — Am 28 . März ,
Emilie , des » erst . Stcinhauermeisters Jacob Schüler dahier Tochter , alt 15 I . 9 M . 2 T .

Preise der xebeusmmei für die Lausende Woche ,
i ) Bro d .

4 Pfd . Gemtschtbrod ( halb Roggen - bald Weißmehll , bei PH . Kimmel , A . Schmidt und
Scholl 28 kr

3 „ ditto bei May 15 kr
11 „ ditto bei Hildebrand . Marr und Schwcisguth 12 fr . , May 10 ft .
4 „ Schwarzbrot allg . Preis ( 50 Bäcker u . Händler ) : 15 fr . — Bei Brand 14 fc .
3 , ditto - bei Acker , Dietrich , Burkart , Fausel , Finger , Fillbach , Flohr ,

Freinsheim , Gläßner , Höhn , Hoffaith , Koch, Linnenkoyl , Matem ,
May , Mayer , A . u . M . Müller , Petri , Philippi , istamspott ,
Reuscher , isteinbard , istiuer , Rennwtanz , Reppcrt , Schellen¬
berg , Schirmer , F . Schmitt , Schramm , Schöll , Stritter , Schüne¬
mann , Walther u . Weitz 11 fr .

3 „ ditto bei Hippacber und Marr 8 ft .
4 „ Äombrob bei Fillbach , Fischer , Koch , May , M . Müller , Reuscher und Wage¬

mann 14 fr .
Wkißbrod . a ) Wafferweck für 1 fr . haben da » höchste Gewicht zu 5 Loth : Berger ,

Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , Juniöb , PH . Kimmel , F .
Machenheimer , H . Müller , Saueresflg , A . Schmidt , Schill ,
Schweisguth .

b ) Milchbrod für 1 ft . haben das höchste Gewicht zu 4 Loth : Berger ,
Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischet , Jimior , PH Kimmel , F .
Machenheimer , H . Müller , Saueresflg , A . Schmidt , Schöll n .
Schweisguth

2 ) M - h I .
1 Mltr . Extras . Vorschuß allg . Ptei « : 18 ff. — Bei Hahn , Wagemann und Walther

17 ff . , Koch und Theis 17 ff . 4 fr . , Philippi 17 ff . 8 kr . , Werner 17 ff. SO fr, ,
Strittet 18 ff . 8 fr .

1 „ Feiner Vorschuß allg . Preis : 17 ff . — Bei Wagemann 15 ff . 30 fr ., Hahn
und Thei « 16 ft ., Werner 16 ff. 30 fr .

1 „ Waizenmebi allg Preis : >6 st — Bei Wagemann 13 ff. 30 fr . , Theis 14 ff.
56 fr ., Bögler u . Hahn 15 st , Werner 15 st. 30 ft .

1 , Rogaenmebl allg . Preis : 10 st. — Bei Bögler u . Hahn 11 ff.
3 ) Fleisch .

1 Pfd . Ochsensteisch allg . Preis : 17 fr . — Bei I . u . M . Bär 16 fr .
1 „ Kudfletjch bei Meyer 14 fr ,
1 „ Kalbfleisch allg . Preis : 12 fr . — Bei Hees u . Jof Weidmann 11 fr ., Hirsch 13 ft .
1 „ Hammelfleisch allg . Preis : 17 fr . — Meyer u . Weidmann 16 fr .
1 „ Schweinefleisch allg . Preis : 17 fr .
1 „ Dörrfleisch allg . Ptei « : 26 ft . — Bei Frentz een , Hees , Meyer , Renku , Ehr .

RieS 24 fr
1 „ Spickspeck allg . Preis : 32 fr . — Bei Frentz Ren . , Ehr . Ries , Scheuermann und

Schlidt 28 fr .
1 „ Riereufett allg . Preis : 22 ft . — Bei Blumenfchrin , Meyer u Seewald 20 ft .,

Eron , Edingshausen , Hirsch , Ehr . Ries , Scheuermann , Seebold u Weibig 24 fr .
1 „ Scvweinesckmalz allg Preis : 28 kr . — Bei Stuber 26 tr . , Bücher , Eron ,

Edingshausen , Frentz jun . , Renket , Seebold , Schreibweiß , Jos . Weidmann und
Weidrg 80 fr .

1 , Bratwurst allg . Preis : 22 fr . — Bei Eron , Schreibweiß , Tbon u . Weibig 24 ft .
1 „ lieber - oder Blutwurst allg Preis : 12 fr — Bel Blumenschein , H . Kimmel ,

Scheuermann , Schlidt , Studer und Thon 14 ft . , Eron und Renket 16 fr ., Ehr .
Ries 9 kr .

Druck und Verlag unter VerautworUichkett » oa L . Schell « nberst .
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